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GRUNDLAGEN

Art. 8 EMRK
„Jedermann hat Anspruch auf Achtung seines Privat- und Familienlebens“

RL 2003/86/EG 
Familienzusammenführungsrichtlinie
- Drittstaatsangehörige
- Günstigeres Verfahren für 

Flüchtlinge
- Unklar bezgl. SubSchutz
- großer Spielraum für MS
- 2014: Leitlinien zur 

Anwendung

VwGH: Rechte der RL nur im NAG Verfahren.
Auch VwGH: Außer Gesetzgeber will es anders.



WEGE DER FAMILIENZUSAMMENFÜHRUNG

§46 NAG §35 AsylG

Niederlassungs- und 
Aufenthaltsgesetz (NAG)

BH, Magistrat

Voraussetzungen:
AT Bezugsperson
Familieneigenschaft
Sonstige Voraussetzungen
(Einkommen, Wohnung, 
Deutschkenntnisse, ...)
Kein FZF Verfahren möglich

Aufenthaltstitel

Asylgesetz, BFA-VG

Bundesamt für Fremdenwesen 
und Asyl

Voraussetzungen:
Fortsetzung Familienleben
AT Bezugsperson
Familieneigenschaft
Sonstige Voraussetzungen 
(Einkommen, Unterkunft, 
Krankversicherung)

Schutzgewährung

Dublin III

VO 604/2013

Bundesamt für Fremdenwesen 
und Asyl

Voraussetzungen:
Asylverfahren
Zuständigkeit nach Kriterien
Einhaltung der Anfragefristen

Verfahren zwischen Staaten
Stark eingeschränkte Rechte

Übergang Zuständigkeit



EINREISEVERFAHREN GEM. §35 ASYLG

Asylgesetz 1997
- Asylerstreckung
- Botschaftsverfahren
- Kernfamilie
- Mitteilung

Novelle 2003
- Gewährung desselben 
Schutzes
- Subsidiär Schutzberechtigte

FrÄG 2009
- Antrag auf Einreise
- Kettenerstreckung
- Straffälligkeit / 
Aberkennunsgverfahren
- DNA Test

FNG Anpassungsgesetz
- Bescheidmäßige Erledigung
- Beschwerdemöglichkeit

Novelle 2016
- Verschärfung Voraussetzungen
- Verlängerung Wartezeit
- Einführung Fristen

Judikatur
VfGH, VwGH, BVwG

FrÄG 2017
- Anpassungen FZF-RL

Novelle KGG
- Konsulargebühr
- € 200 pP über 6 Jahren
- 100 pP unter 6 Jahren
- fällig bei Antragstellung



VORAUSSETZUNGEN: STATUS BEZUGSPERSON

Anerkannte Flüchtlinge

Subsidiär Schutzberechtigte

FZF möglich FZF nicht möglich

AsylwerberInnen

MigrantInnen
Nach 3 Jahren

Keine Ausnahmen

Erteilungsvoraussetzungen
Weitere Gefährdung

inkl. Bleiberecht

Antrag binnen 3 
Monaten

Ansonsten Erteilungs-
voraussetzungen



VORAUSSETZUNGEN: ERTEILUNGSVORAUSSETZUNGEN

Einkommen

Unterkunft

Krankenversicherung

Rechtsanspruch
Ortsüblich angemessen 
(Größe & Zustand)

ASVG Richtsätze
Arbeit & Vers.Leistungen
abzgl. regelmäßiger Ausgaben

Pflichtversicherung
mit Einkommen idR gegeben

Ausnahmen

Asylberechtigte mit Antrag 
binnen 3 Monaten

Minderjährige 
Bezugspersonen (umF)

Fortsetzung Familienleben 
nach Art. 8 EMRK dringend 
geboten
- Zusammenhang Flucht & 

Trennung
- andere Staaten für gemeinsames 

Familienleben



VORAUSSETZUNGEN: EINKOMMEN

Richtsätze 2019

Einzelperson €      933,06
Ehepaar €   1.398,97
Mj. Kind €      143,97

Tatsächliches Einkommen
inkl. Zulagen, 13. & 14. Gehalt
keine BMS, keine FBH

minus

plus

freie Station - € 294,65
sofern Aufwendungen diesen Betrag 
übersteigen

Restbetrag > Richtsatz

1.398,97

143,97 143,97 143,97

600

Rund € 1.850 netto/mtl. (€ 2.700 brutto)

Regelmäßige Aufwendungen
Miete, Kreditraten, Unterhalt



VORAUSSETZUNGEN: EINKOMMEN

EhepartnerIn
inkl. eingetragene

Partner

Ehe
vor der Einreise

Kinder
minderjährig 

(Antragszeitpunkt)

ledig

Eltern
von Minderjährigen
(Entscheidungs-
zeitpunkt)

Geschwister



VORAUSSETZUNGEN: AGE-OUT

VwGH, 23. 1. 2003, 2001/01/0429
Minderjährigkeit von nachziehenden Kindern im 
Antragszeitpunkt

VwGH, 28. 1. 2016, Ra 2015/21/0230
Minderjährigkeit von Bezugspersonen im 
Entscheidungszeitpunkt

VwGH, 22. 11. 2017, Ra 2017/19/0218
Verfahren nach§35 AsylG nicht an 
Mindeststandards der RL 2003/86/EG gebunden

EuGH, 12. 4. 2018, C-550/16 A und S
Bei Asylberechtigten Asylantragsdatum 
ausschlaggebend, Antragstellung binnen 3 Monaten 
ab Asylgewährung

VwGH, 3. 5. 2018, Ra 2017/19/0609
Recht der RL müssen in Verfahren nach§46 NAG 
geltend gemacht werden



VORAUSSETZUNGEN: AGE-OUT

Bezugsperson

asylberechtigt
unbegleitet

Familienangehörige
Eltern: EuGH, C-550/16
Geschwister: unklar, evtl. 
Art 8 EMRK

Voraussetzungen

▪ Keine Gefährdung durch Familienmitglieder
▪ Integrationsvereinbarung (binnen 2 Jahren)
▪ Quotenplatz
▪ 34er Familienverfahren nicht möglich

Nicht notwendig

▪ Einkommen
▪ Unterkunft
▪ Krankenversicherung
▪ Deutschkenntnisse 

vor Einreise

Notwendig

Personen

Aufenthaltstitel
Rot-Weiß-Rot Karte plus 12 Monate gültig, verlängerbar

Freier Zugang zum Arbeitsmarkt
Kein Anspruch auf BMS, GVS

? Geschwister ?
Argumentation Art. 8 
EMRK

? 3 Monate ?
Argumentation 3 Monate 
ab EuGH – 11. 7. 2018

? Zuständige Botschaft ?
Nach rechtmäßigem 
Wohnsitz

? Persönlicher Antrag ?
Fristwahrende 
schriftliche Anträge

? Entscheidungspraxis ?

? Versorgung in 
Österreich ?
Evtl. BMS/GVS Anträge



VORAUSSETZUNGEN: SONSTIGE VORAUSSETZUNGEN

Fortsetzung Familienleben
- Dauer der Abwesenheit
- Familienleben vor Ausreise

Eheschließung kurz vor Flucht, „weggegebene“ Kinder

kein Aberkennungsverfahren Bezugsperson
- keine Regelung ob Aussetzung
- neuerlicher Antrag? - Wiederaufnahme?

manchmal Aberkennung durch FZF Antrag



VORAUSSETZUNGEN: SONSTIGE VORAUSSETZUNGEN

Kettenerstreckungsverbot (§34 Abs. 6 AsylG)
- erstreckter Schutz kann nicht nochmal erstreckt werden
- Ausnahme: minderjährige Kinder



EINREISEVERFAHREN GEM. §35 ASYLG

Antragstellung
Österreichische 

Botschaft

Prüfung
BFA

Österreichische 
Botschaft

Visum
Einreise

Bescheid
Beschwerde

pos

neg

Mitteilung

BVwG

VwGH / VfGH



VERFAHREN: DNA TEST

Proben-
entnahme

Bezugsperson
(Wien, Linz, 
Innsbruck)

Proben-
entnahme

AntragstellerIn
(Österreichische 

Botschaft)

Auswertung
Gutachten

Belehrung(spflicht) durch BFA / ÖB / BVwG

Vorfinanzierung (ca 200 € pro Person) 

Rückerstattung nach pos. Ergebnis und Einreise

Gesamtdauer 3-4 Monate

Belehrung / 
Einverständnis

Bezugsperson
Antragsteller*in

(BFA & ÖB)



VERFAHREN: DAUER UND KOSTEN

Antragstellung
Österreichische 

Botschaft

Prüfung
BFA

Österreichische 
Botschaft

Visum
Einreise

pos

Durchschnittliche Verfahrensdauer
6 – 12 Monate

Maximale Verfahrensdauer: 6 Monate
Säumnisbeschwerde möglich

Konsulargebühren
€ 200,- pro Person über 6 Jahren
€ 100,- pro Person unter 6 Jahren

Kosten für DNA Test & Flugtickets



RICHTLINIE 2003/86/EG

RL 2003/86/EG – 22. 9. 2003
Familienzusammenführung von 
Drittstaatsangehörigen

RL 2004/83/EG, 29. 4. 2004
Aufenthaltsrecht für Familienangehörige

BGBl. I Nr. 100/2005, 1. 1. 2006
Umsetzung der RL in NAG & AsylG

RL 2011/95/EU, 13. 12. 2011
Stärkung der Rechte von Familienangehörigen

NAG

AsylG

ErläutRV 2144 BlgNR 24. GP
IA 2285/A 25. GP
Bekräftigung der Geltung der RL

VwGH, 22. 11. 2017, Ra 2017/19/0218
Verfahren nach§35 AsylG nicht an 
Mindeststandards der RL 2003/86/EG gebunden
Rechte der RL müssen im NAG geltend gemacht 
werden

VwGH, 3. 5. 2018, Ra 2017/19/0609
Rechte aus EuGH Urteil müssen in einem NAG 
Verfahren geltend gemacht werden (Age Out)

VwGH, 25. 6. 2019, Ra 2018/19/0568
Rechte aus EuGH Urteil müssen im AsylG
Verfahren gewahrt werden
Wille des Gesetzgebers ausschlaggebend
35er kann RL umsetzen, muss aber nicht

RL



SUBSIDIÄR SCHUTZBERECHTIGTE

BGBl. I Nr. 26/2016
Familienzusammenführung zu subsidiär 
Schutzberechtigten:
- Antrag 3 Jahre ab rechtskräftiger Gewährung
- Voraussetzungen gem.§60 AsylG

Ansätze:

➢ Ungleichbehandlung anderen AT gegenüber
Studierende, ForscherInnen … EGMR, 6. 11. 2012, Hode & Abdi

➢ Verunmöglichung Familienzusammenführung
Volljährigkeit von Kindern während Wartefrist

➢ EGMR: M.A. v Denmark, App. No 6697/18
Verletzung Art. 8 EMRK bzw. Art. 14 iVm Art. 8 EMRK

Vorzeitiger Antrag
13jährige Bezugsperson => Eltern & Geschwister
- Verletzung Art. 8 EMRK / Kindeswohl
- Verletzung Art. 14 EMRK / B-VG 

Rassendiskriminerung

VfGH, 10. 10. 2018, E 4248/4251/2017-20
Keine Verletzung in verfassungsgesetzlich 
gewährleistetem Recht
- Subsidiärer Schutz provisorischer Natur
- Provisorischer Charakter endet nach drei 

Jahren
- Ungleichbehandlung Asylberechtigten 

gegenüber aufgrund provisorischen Charakters 
gerechtfertigt

- Subsidiärer Schutz nicht von RL 2003/86/EG 
umfasst



SONSTIGE JUDIKATUR

VwGH, 6. 9. 2018, Ra 2018/18/0094
Nachregistrierte Ehe in Syrien ab Eheschließung 
rückwirkend gültig
Kein Verstoß gegen ordre public auch bei 
Registrierung in Abwesenheit

VwGH, 22. 2. 2018, Ra 2017/18/0131
Gelegenheit zu DNA Analyse muss gegeben 
werden
BFA hat zu informieren, Einverständnis 
einzuholen und über praktische Modalitäten 
anzuleiten

VwGH, 25. 9. 2019, Ra 2019/19/0380
Altersgutachten sind vollständig auszuhändigen 
und Name des Gutachters zu nennen
Verweis auf Sicherheitsbedenken reicht nicht aus

VfGH, 27. 11. 2017, E1001/2017
Gesonderte Zustimmung der Mutter zur Ausreise 
der Kinder nicht notwendig, wenn diese 
zusammen mit den Kindern den Antrag gestellt 
hat

VwGH, 30. 4. 2018, Ra 2017/01/0418
Es besteht kein Recht auf originäre Zuerkennung 
des Status des Asylberechtigten
Das AsylG kennt keinen „originären“ oder 
„abgeleiteten“ Status

VwGH, 25. 6. 2019, Ra 2018/19/0586
Aussagen zu RL Geltung
NAG Verfahren nur dann, wenn §34 AsylG nicht 
offen steht
Bei Versäumen von 3-Monats-Frist muss geprüft 
werden, ob entschuldbarer Grund besteht



KONTAKT

Familienzusammenführung

Tel: +43 1 589 00-789
Mail: fzf@roteskreuz.at
Web: http://meinefamilie.roteskreuz.at

Daniel Bernhart

Tel: +43 1 589 00-125 | Mobil: +43 664 122 31 13
Mail: daniel.bernhart@roteskreuz.at

Personensuche

Tel: +43 1 589 00-126
Mail: tracing@roteskreuz.at
Web: https://www.roteskreuz.at/migration-
suchdienst/suchdienst/


